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362 . Brake , Dienstag , 6 . 4 . Jahrgang .

Den betr . geehrten Abonnenten
die ergebene Mittheilung , daß die
noch rückständigen Abonnementsgel¬
der in diesen Tagen eincassirt werden .

Die Expedition .

Rundschau .
* Die der deutschen Nhedcrei angehörcn -

dcu Reichstagsabgcordneten verwahren sich gegen die

Zumuthung , daß sic , falls der Zoll auf Bauholz
angenommen werden sollte , ihrerseits einen Ankrag
aus die Verzollung fertiger Schiffe stellen wol¬
len . Sie konftntiren , daß die dcntschen Werften eine
schwere Schädigung erfahren mühten , weil durch den
Zoll auf Holz und andere Materialien , die zum
Schiffbau nöthig sind, ein Schiff von der Größe
etwa 2000 Tons mehr als 50,000 ^ Kosten für
Berzollung erfordern würde . Allerdings wurde die

Honcarrcnz mit fremden fertigen Schiffen beinahe
unmöglich geworden sein, aber selbst auf diese Gefahr
hin wollen sie dem Prinzipe der Handelsfreiheit nicht
untreu werden und lehnten cs ab , ihren Abgeordne¬
ten das technischeMaterial zur Begründung des An¬
trages gegen die zollfreie Einfuhr fremder fertiger
Schiffe zu liefern .

— ( Herstellung einer Postdampffchiffvcrbindnng
zwischen Deutschland und Mexico . ) Zwischen Deutsch¬
land und Mexico tritt eine direcke regelmäßige Post -
dampsschiff -Bcrbiiidnng ins Leben. Die Postdampfcr
gehe» am 7 . jeden Monats aus Hamburg ab , zum
ersten Male also am 7 . Mai . Dauer der Fahrt bis
Beracruz 29 Tage : Ankunft in Tampico .2 Tage
später ; Rückfahrt von Tampico am 10 . jeden Mo¬
nats , von Beracruz 2 Tuge später . Regelmäßige
Anlaufstcllen bilden auf der Him und Rückreise :

Havre und St . Thomas . Unter Umständen werden
die Schiffe auch in Havanna und Progrcffo anlegen .
Die mit diesen Schiffen besöiderten Briefsendungen
nach Mexico unterliegen der Taxe des Weltpostver¬
eins , mithin für frankirte Briefe 20 Postkarten
10 , Drucksachen 5 rc. r

— Ans Krupps Werkstätten ist wiederum eiye
R i cscn st a h l k a u o u e hervorgcgaugcn . Sie wiegt
72 Tonnen (ä 20 Ccntner ) , ist .32 Fuß 8 Zoll
laug , bei einer Bohrläuge von 28 Fuß 6 Zoll und

15Dj Zoll oder 40 Ceutiineter Kaliber . Das Ge¬

schoß wiegt 1660 Pfd . , die Ladung beträgt 385 Pfd .
prismatisches Pulver . Die Anfangsgeschwindigkeit
ist 500 Meter , die Tragweite 17,000 Meier oder
etwas über 2 ' ^ deutsche Meilen . Treffsicherheit sehr
groß . Zur Probe ans Krupps neuem Schießplätze
bei Meppen warm Vertreter aller auswärtigen Ne¬

gierungen Ungeladen . »
* Während Prinz Battenberg nach Darm -

stadk beziehungsweise nach Paris reist , um sich von

seinen Verwandten zu verabschieden , verlautet aus
dem Ort der Fürstemvahl , ans Tirnowa , die Be¬
völkerung habe das Ergebniß der Wahl mit lauten

Hurrahrufen begrüßt . Es heißt , daß Prinz Renß
den Thron mit dein Bemerken abgelehnt habe, daß
er sich nicht der Klausel der Verfassung unterwerfen
könne, welche die Annahme der griechisch- katholischen
Religion zu einer unweigerlichen Vorbedingung für
die Nachkommenschaft des ersten Fürsten von Bul¬
garien mache. Fürst Alexander scheint diese Skrupel
nicht gehabt zu haben . Inzwischen wird auS Wien
telegraphiert : „ Die Pariser » Tcmps » Mcldung , welche
die Räumung Ostrnmelims ankündigte , wird com-

pctcnten Ortes dahin richtig gestellt, daß die Russen
morgen mit dem Abzug beginnen . Oesterreichs offizielle
Zustimmung zur Wahl Battenbergs ist heute , Freitag ,
Mittags nach Livadia an den Czaren abgesendct
worden . "

* Eine Extraausgabe des » Daily Telegraph "

meldet aus Capstadt , daß am 13 . April mehrrere

Häuptlinge der Zulukaffcrn mit großem , bewaffnetem
Gefolge ihre Unterwerfung anboten .

* Der Krieg Englands in Afghanistan scheint
vorläufig beendet zu sein, da der Emir Jacnb Khan
mit der englisch- ostindischcn Regierung Fricdcnsnnter -

handlungen augckiiüpst hat .
* Das Schreckcnsregment , welches Gene¬

ral Gurko als Gcncral -Gvnvcrncnr in Petersburg
eingesnhrt , hat schon seine ersten Früchte gezeitigt .
Am Fcitag Morgen um 10 Uhr wurde nämlich der
frühere Sekvnde -LientenaNk Dubrowin , welcher zur
revolutionären Partei gehörte und bei seiner Verhaf¬
tung zwei Gensd ' armcrie - Untervffizicre durch Rcvol -

verschüsse verwundete , nach Verlesung des TodcSur -

thcils , welches von Gurko bestätigt worden war , auf
dem Glacis der Petcr -PaullFestnng mittelst des
Stranges hingcrichtet . Es bleibt allerdings frag¬
lich , ob diese also thatsächlich dnrchgesührte Abschrek-

knngstheorie ihren Zweck errreichen werde . Wie man
sagt , hakt die 3 . Abthcilung bereits alle Fäden der
nihilistischen Verschwörung in der Hand . Darnach
hat die Oberleitung der nihilistischen Conspiration
im Ausland ihren Sitz und steht in engster Verbin¬
dung mit der Londoner Internationale und den deut¬

schen Sozialisten . Die Vertreter des Nihilismus
rckrutiren sich zumeist ans polnischen und deutschen
jungen Leuten, worunter fast ein Drittel Damen .

* Aus Holstein , Ende April . Nachdem die

Ladung amerikanischen Viehes aus Kanada bereits
am 8 . d . M . in Tönning cingetroffen und dieQua -

rautäncfrist von lO Tagen verstrichen war , ohne
daß sich Krankhcitssymptome unter demselben gezeigt
hatten , fand am Sonnabend , 19 . April , die öffent¬
liche Versteigerung in Tönning statt . Es wurden
verkauft : 29 Stiere , 381 Ochsen und 79 Kühe , die
den enormen Erlös von 194,214 ^ ergaben . Der
Preis der Stiere variirtc zwischen 2400 bis 360 .̂

, Die zwei besten sollen fast den Preis von 3000

Kein Kbcn ohne Liebt .

Roman von Th . Mmar .

( 6 . Fortsetzung ) .

» Ich weiß nicht, wo ich Dich betten soll, armes
Kind . Fürchte Dich nur nicht, diese da wird Dich
nicht stören , — sie liegt so still , — so fromm , —
so sanft , wie sic - cs im Leben war, " sagte dieWittwe
leise, küßte des Kindes Stirn und lauschte einige
Sekunden , ob es erwache, Lisbcth aber machte keine
Bewegung , ihre Athcmzüge gingen tief, sie lag in
festem Schlaf .

Die Wittwe wandte sich von ihr ab, nahm die
Lampe vom Tisch und ging zur Thür . Als sic
fragte , wer draußen sei , antwortete eineMännerstimme ; ,
» Ich bin ' s , Frau Steinbach ! "

Die Wittwe erkannte die Stimme , sie gehörte
Karl , dem treuen Diener Adolf ' s an . Sie öffnete
uud ließ ihn ein .

» Guten Abend , Frau Steinbach ! » sagte er, vor
der alten Frau seine Mütze abnehmend und sich re¬
spektvoll verbeugend . In seinen Augen war diese
durch das Verhültniß mit Johanna uud Adolf eine
hochstehende Person und mochte sie noch so ärmlich
vor ihm erscheinen . » Guten Abend , Karl, " erwie -
derte Frau Steinbach und ging mit der Lampe vor¬
an in'ö Todtenzimmer . » Ich freutc mich immer ,
wenn ich in Ihr ehrliches , treues Gesicht blicken

konnte ; aber wissen Sie denn nicht, daß Herr Adolf
Ihnen streng verboten hat , uns zu besuchen? Es ist
um Ihren Dienst geschehen, wenn sein Vater das

erfährt ! "
» Das Letztere, Frau Steinbach , wäre mir immer

schon recht gewesen ; sch hätte weit lieber für meinen
jungen Herrn gesorgt , aber er wollte cs ja nicht !
Und seinem Befehl zu gehorchen, nicht hierherzukom -
mcn und nichts von dem kranken Fräulein zu hören ,
war mir noch viel schwerer ! Nun , jetzt wird es cnd-

lich anders kommen . Heute habe ich einen Auftrag
an Sie , Frau Steinbach . "

,,Än mich ? Karl , bedenken Sie denn nicht, daß
solche Aufträge gefährlich für uns Alle sind ? Soll
ich denn den alten Herrn auch noch reizen, der mei¬
nes Mannes Wohlthüter war ? " ries die Wittwe
ängstlich .

» O , seien Sie ohne Furcht , Frau Steinbach .
Heute werde ich nicht von der Frau geschickt , svudcrn
— vom Herrn selber . Sehen Sie , hier ist ein Geld¬
brief , den bringe ich Ihnen als Weihnachtsgeschenk !

Die Wittwe trat erschrocken von dem Diener ,
der ihr mit freudiger Miene ein großes Couvert
reichte, zurück.

» Karl , Sie wollen mich täuschen, um unsere
Noth zu lindern . Ich keime Ihr gutes Herz ; aber
das Geld nehme ich nicht, das hat der alte Herr
mir nicht gesandt . »

» Ich spreche die Wahrheit , glauben Sie mir
doch ! " eutgegnete der treue Diener versichernd . » O ,
cs kommt noch viel Schöneres dazu . Bei uns weht

seit heute, wo die Lady Ella angckommcn ist, schon
eine andere Lust . Dieses Geld ist vöm alten Herrn
für Sie und das kranke Fräulein bestimmt . Ich habe
der lieben schönen Lady Alles erzählen müssen. "

Mechanisch nahm Frau Steinbach dem Diener
den Brief ab. Karl blickte jetzt nach dem Lager ,
ans dem das Leben mit dem Tode schlief ; die Lampe
brannte jedoch so trübe , daß er dort nichts erkennen
konnte .

» Hülfe für meine Johanna kommt zu spät ; sie
ist dort , wo sie irdischer Hülfe nicht mehr bedarf, "

sagte die Wittwe jetzt tonlos . » Meine Tochter ist
lodt . Nehmen Sic das Geld zurück und melden Sic
das dem alten Herrn ! »

„ Todt ? " rief Karl mit so schmerzlicher Stimme ,
daß die Wittwe ihn theilnehmend ansah . » Ach mein
armer , armer junger Herr ! »

» Karl ! Sie sendet der Himmel ! Sie müssen
Ihren jungen Herrn suchen ! Als meine Tochter vor
einer Stunde in seinen Armen starb , stürzte er ver¬

zweifelnd fort . Ich weiß nicht wohin . Aber er wird

umher irren . Er ist leicht gekleidet, er wird nicht

fühlen , wie kalt es ist, seine Glieder werden erstar¬
ren . Gehen Sie durch alle Straßen . Machen Sie

seinen Vater damit bekannt . » Jetzt ist sein Sohn

ja frei ! "

Ohne ein Wort zu sagen, eilte der alte Diener

fort . Eine Viertelstunde später hörte Frau Stein¬

bach draußen wieder die Thür öffnen und schwere
Tritte die Kellertreppe herunter kommen. Wieder

nahm sie die Lampe , um nachzusehen, wer da sei ;



Per . Stuck erreicht Huben und sind für Ditmaischen
angetanst worden . Der Preis der Ochsen beträgt
600 bis 250 d durchschnittlich 3Ü7 Für die
Kühe wurden dieselbe » Preise gezahlt . Die Quali¬
tät des Viehes soll vorzüglich sein . Es hattu sich
denn auch zur Auction recht viele Käufer , nicht allein
aus der Provinz , sondern selbst aus Hamburg , Meck¬
lenburg und vom Rhein eingeftmden .

Aus dem GrchhrrMthlM .
*
§* Brake Wir können die Eltern nicht drin¬

gend genug davor warnen , daß sic ihre Kinder un¬
beaufsichtigt auf den Straßen herumlaufcn lassen .
Dieser Tage bemerkte der Besitzer eines Fuhrwerks ,
gerade als er die Pferde antrciben wollte , daß ein
kleiner Knabe seinen Kopf zwischen die Speichen des
Hinterrades gesteckt hatte und sich vergebens bemühte ,
denselben ans der hölzernen Schlinge wieder zu be¬
freien . Hätte der Fuhrmann nicht noch eben früh¬
zeitig die Gefahr erkannt und dem Jungen Hülfe
geleistet , wäre eine schreckliche Katastrophe nicht zu
vermeiden gewesen .

— In vorige hat sich betreffs der Ein¬
schätzung der Schiffe zur Einkommensteuer ein sinn¬
entstellender Fehler cingcschlichen , indem es heißen
muß , daß der Werth der Schiffe , zur Feststel¬
lung der Summe , von welcher die 6 Proccnt zur
Einkommensteuer berechnet werden sollen , in Anbe¬
tracht der augenblicklich größeren Entwerthung um
ca . 10 Procent niedriger angenommen werden soll .
Sv wurden beispielsweise bislang kupfcrfeste und ge -
lnpferte neue Schiffe mit 220 ^ per Reg . -T . ange¬
nommen , während im neuen Stcuerjahre nur 200 ^
gerechnet werden sollen .

— Vom Schwurgericht wurde am 30 . Apr .
der Arbeiter Fr . Wilh . Reinken aus Hammel -
warden wegen Einbrnchsdicbstahls in der Posthnt -
terci zu Brake in eine Zuchthausstrafe von 2 ^ Jah¬
ren vcrmlheilt .

— Bei der am 1 . Mai staktgefundcnen Ansloa -
sung von oldcnburgischcn 40 -Thatcr - Prämicnscheincn
der Eiscnbahnanlcihen von 1870 sind an Gewinnen
gefallen : 60 .000 auf 13,536 , 3000 ^
auf PN 118,697 , je 900 ^ auf 21,527 ,
24,533 und 76,011 , je 420 auf PN 6592 ,
29,292 , 37,376 und 113,045 , je 180 auf -/N
5039 , 6248 , 32,819 , 58,964 , 61,588 , 70,286 ,
74,147 , 81,100 , 96,219 , 98,493 und 102,130 .
Die übrigen gezogenen 92 Nummern erhalten den
Nennbetrag mit je 120

— Nach amtlicher Zusammenstellung betrug der
Bestand der registrirten Seeschiffe Deutschlands am
1 . Januar 1878 4805 Fahrzeuge , wovon Bremen
274POl den bürg 350 , Provinz Hannover ( Elb -
und Wcsergebict ) 468 , ( Einsgebiet ) 713 kommen .

xDcr Gattung nach fanden sich 4469 Segelschiffe
und 346 Dampfer vor . Die Zahl der Schiffe hak
sich gegen das Vorjahr um 4 vermindert : der Größe
nach gingen die Schiffe von 100 bis 200 Tonus
und darüber , von letzterer Größe aber gab cs nur
13 Schiffe .

— Bei dem Reichs - Ober - Seeamt werden
als nicht ständige Beisitzer für die Jahre 1879 und
1880 oldcnburgifcherseits fungircn die Schiffscapi -
tuine Addicks und Haye in Brake und Bischof in

Campe bei Berne . Tie Zahl der Seen int er
beträgt 12 ; sie sind in Königsberg , Danzig , Stettin ,
Stralsund , Rostock , Lübeck , Flensburg , Tönning ,
Hamburg , Bremerhaven , Brake , Emden .

Hammelwarder, . Für die heute Nach¬
mittag im Gräfcnstcin

'
schen Gasthause verkauften

Arnicn - Rachlaßgcgcnstände wurden nur sehr niedrige
Preise erzielt .

Oberhammelwarden . Am Sonnabend
ließ der Viehhändler Ascher aus Katjcnbüttel beim
Gastwirth Kvslcr hics . eine Parlhie Eßkartoffeln auf
Zrhlnngsfrist verkaufen . Der Preis stellte sich thcil -
weise auf 9 und darüber für den Sack von
150 K

Lierren . Am Sonntag Nachmittag fanden
Schiffer in der Ostergate eine durch die stark vor¬
geschrittene Verwesung bereits bis zur Unkenntlichkeit
entstellte männliche Leiche . Dieselbe wurde hier
gelandet und heute ( Montag ) auf dem Elssiethcr
Kirchhofe beerdigt .

2P *
Westerstede - Die Westersted er Eisen -

bahugesellschaft hat im verflossenen Bctriebsjahr einen
Uebcrschnß von 5751 74 B , d . i . rund 3 pCt .
der Baukosten , zu verzeichnen gehabt .

Vermischtes»
— * Wilhelmshaven . Um solchen Schiffen

Hülfe leisten zu können , welche den hiesigen Hafen
mit beschädigten Maschinen und in leckem Zustande ,
Schutz juchend , einkaufen , wird gegenwärtig , da un¬
ter den vorhandenen Werftfahrzengen sich keines für
diesen Zweck eignet oder auch nicht hierzu hergerich -
tel werden kann , auf Kosten der kaiserlichen Marine
ein Schleppdampfer mit Pumpencinrichtnng gebaut .
Der Auftrag zur Ausführung dieses Baues ist der
Maschinenbau - Anstalt „ Bnlcan " erthcilt .

— Die Marinevcrwalknng beabsichtigt , einen sich
selbst regnlirendcn Pegel auf der Insel 'Norderney
zu erbauen . Die Arbeiten werden bereits in diesem
Sommer zur Ausführung gelangen .

— Bremen . Eine arme Arbeiterfrau von hier
erhielt unvermuthct eine Erbschaft von ca . 2000, -/5
Natürlich war ihre Freude darüber groß . Sie trug
das Geld zur Ban ! und setzte sich , während ihr der
betreffende Beamte ein Certisicat darüber ausstellte ,
auf einen Stuhl . Als sie das Certisicat in Empfang
nehmen sollte , war sie bereits leblos . Der hcrbci -
gcrnfene Arzt constakirte dinen Herzschlag in Folge
übergroßer freudiger Aufregung .

— Dem unglücklichen Szeged in droht aber¬
mals eine furchtbare Katastrophe . Seil dem 29 . v .
M . wüthet dort ein Orkan mit Regen , stärker wie
je zuvor . Die ganze Umgegend ist wie eine große ,
stürmisch bewegte Sec , und wenn die Elemente so
fortwüthcn , ist kaum zü bezweifeln , daß sic auch den
letzten Rest der so schwer heiingesuchtcn Stadt ver¬
nichten werden .

— Der neue Nordpoldampfcr » Nordciiskjold - in
Malmö hat am 2Z . April eine Probefahrt ge¬
macht , nachdem am 14 . April daS Schiff vom Sta¬
pel gelassen und Namens der Frau Professor Nor -
denskjöld von der Gräfin Adlcrkreuz getauft worden
war . Das Schiff wird wahrscheinlich schon am 10 .
Mai in See gehen können . Als Gelehrte nehmen

an der Expedition Theil Herr Grigoricff ans St .
Petersburg als Ethnograph und Herr Baron von
Danckclmanii aus Leipzig als Physiker und Meteo¬
rologe .

— Memel , 29 . April . Ein mächtiger Stör ,
wie wir ihn größer » och nicht gesehen haben , wurde
gestern im Haffe bei Schmelz gefangen . Derselbe
wog 200 Pfund unv hakte eine Länge von etwa 3
Metern . Ein Händler erstand ihn für 36 Kopf
und Eingeweide brachten sofort einen Erlös von 3
^ 50 Der Fisch wurde sodann hierher zn
Markt gebracht und das Pfund mit durchschnittlich
30 bezahlt .

— In einen , Dorke der Provinz Juen in Spa¬
nien , Vaos , ist ein Hügel umgefallcn und hat fünf
Häuser zerstört , wodurch 30 Menschen ihr Leben ver¬
loren haben .

— In Rußland gicbt es gegenwärtig noch nie
dagcwcsene U eb c rsch w ein mn n g en , in Folge de¬
ren nicht weniger als dreizehn Eisenbahnen gänzlich
unfahrbar gemacht wurden .

— Die Reunionsinsel ist an den Tagen des
20 . bis 22 . März von einer heftigen Cyclone heim -
gesucht . Das englische Schiff » China " scheiterte an
der Küste von St . Andrö , seine 9 Köpfe starke Be¬
satzung wurde aber gerettet . Auf der Insel kamen
35 Personen um , die unter den Trümmern ihrer
Häuser begraben wurden oder ertranken . Die Zahl
der Verwundeten ist groß . Die meisten Häuser sind
mehr oder weniger stark beschädigt , einige sind unter
Wasser gesetzt , von anderen die Dächer herabgcrissen .
Die Straßen sind durchbrochen , mehrere Brücken
fortgcschwemmt , die Felder verwüstet , der Mais und
die sonstigen Vorräthe verloren . Caffee und Vanille
haben schwer gelitten , desgleichen die Znckerpflanzun -
gen , deren Erträgniß vielleicht uni ein Drittel ge¬
schwunden ist . In St . Denis sind 9 Personen er¬
trunken , mehrere Familien werden vermißt ; auch im
Innern hat das Unglück eine noch unbekannte Anzahl
von Opfern gefordert .

Schiffs -Nachrichrcn .
Fahrtiefe auf der Unterwcser bis Bremen .

9 Fuß Bremisch ( 2,60 m ) bei gewöhnlicher Flnth
( ordinär Hochwasser . )

si Coruna , 29 . Apr . Der englische Dampfer
» Nile " strandete auf den Linaela - Felsen , bei Muros ,
und ist total verloren . Drei Personen der Besatzung
wurden gerettet , während 20 Personen ertranken .

AlMkmnm . u . akgegang . Schiffe.
Angekommen in Brake :

Mai
1 . Franz . Jennc Louise , Äonilly , mit Wein von

Bordeaux .
2 . Dtsch . Familie , Pekeler , mit Cement von Hart -

lcpool .
2 . ,, Tönna , Dinkla , mit Holz v . Krageroe .
2 . Franz . Fernand Raoul , Lcpcrson , mit Wcin von

Bordeaux .
3 . Engl , v Maggie Warrington , Wright , in Bllst .

v . Schicdam .

sie wußte nicht , ob Karl die Thür hinter sich ge¬
schlossen , und der da kam , mußte ein Fremder sein ,
denn die Tritte waren schwer und langsam . Ein
Schrei der Ueberraschung entfuhr ihrem Munde .

Adolf trat Frau Sttinbach entgegen . Auf ihren
Lippen enstarb eine Anrede , als sie einen Blick auf
ihn warf . Adolfs Gestalt stand vor ihr , aber in
seinem düsteren Wesen lag für sie so viel Fremdes ,
eine so große Veränderung , daß es ihr vorkam , dieser
Mann sei nicht mehr jener Adolf , den - sie gekannt
und der immer so herzlich gegen sie gewesen sei .

Adolf indcß schien die Anwesenheit der Frau gar
nicht zu bemerken . Stumm schritt er an ihr vorüber
und ins Todtenzinimer hinein . Sie folgte ihm und
setzte daS Licht auf den Tisch , vor dem er sich er¬
mattet niedergelassen , den Kopf ans die Hand stützte
und vor sich hinstarrte . Doch nach einigen Minuten
blickte er auf und gewahrte das Kouvert auf dem
Tisch , das Frau Sttinbach dem Diener Karl zü -
rückgegeben und das dieser vor Schreck über das Ver¬
schwinden seines jungen Herrn auf dem Tische hatte
liegen lassen .

Frau Sttinbach , die den Bewegungen des jungen
Mannes folgte , sah den Kampf in seinen Zügen ,
als er ans der Adrrssc die Handschrift seines Vaters
erkannte and am ganzen Körper zitternd den Brief
aushob .

» Das Kouvert hat Karl gebracht . Ich habe es
noch nicht geöffnet , aber es soll Geld darin sein, "
sagte sic wie entschuldigend .

Er rang nach Fassung .

» Und Sie haben dieses Geld angenommen ? ! "

fragte er mit rauher Stimme . » Jetzt noch ange¬
nommen ? "

» Ich wollte cs nicht nehmen , aber — "
» Aber ! — Knüpft sich für Sie noch ein solches

Wort an diese Sendung ? Zandern Sie , tragen Sic
Bedenken , das Geld dem Manne zurnckzugeben , der
Ihr einziges Kind getödtet hat ? " rief Adolf so laut
und heftig , daß Lisdeth davon erwachte , sich halb auf
dem Lager aufrichtctc, - sich jedoch ruhig verhielt , und
mit unverwandten Blicken den jungen Mann ansah .

» Diesen Vorwurf kann ich Ihrem Vater nicht
machen, " entgegncte Frau Sttinbach . » Ich habe nicht
vergessen , was der Arzt gesagt . Der Keim des Brnsl -
leidens hat in Johanna schon gelegen . Gram und
Aufregung haben sie nur einige Jahre früher dem
Grade näher gebracht . "

» Wie Sie meinen Vater vertheidigm können ! "
unterbrach Adolf mit Bitterkeit die Frau . » Erken¬
nen Sie nicht seine feine Politik ? " So lange Jo¬
hanna krank war , verbot er meiner Mutter , mir
Hülfe zu senden , — und jetzt , da sie todt ist — "

» Sic werden ungerecht , Herr Adolf, " sagte die
Wittwe sanft . » Ihr Vater wußte nichts von Jo¬
hannas Tod . Karl hat uns seit Monaten nicht be¬
sucht . Sie wollten es nicht . Wie erschrak der treue
Diener in Sorge um Sie , als er von Jöhanna ' s
Tod hörte . Er ist fortgecilt , um Sie zn suchen . "

Adolf stand sinnend .
» Sonderbar , daß er dann selbst schreibt . — Sei

es , wie es sei ! Mutter, . daS Geld dürfen Sic nicht

nehmen ! "

» Ich denke, " cntgegnetc Frau Steinbach , ihn
forschend ansehcnd , » Johanna hat Versöhnung ge¬
wünscht , — war doch das ihr sehnlichstes Verlangen
gewesen . — Wollen Sie da zürnen , wo man Liebe
fordert ? Ihr Vater war nicht ganz im Unrecht .
Johanna hat es mir oft gesagt , wenn ich mit ihr
allein war . Sic haben von seiner Liebe zu viel ans
einmal verlangt . "

» Brechen wir davon ab . unterbrach Adolf sie
ungeduldig . » Nicht wahr , — Sie nehmen das Geld
nicht ? "

» Nehme ich es nicht , so muß ich meine Tochter
aus dem Kirchhof am Königsthor beerdigen lassen ! "
antwortete die Wittwe betrübt .

» Auf dem Kirchhof am Königsthor , wo meine
Mutter schläft . Vater , da mußt Du mich mitneh -
men, " sagte jetzt Lisbeth bittend .

Adolf wandte sich nm und sah , wie das Kind ,
während cs ihn halb ängstlich , halb bittend ansah ,
mit den aufgelösten Flechten der Todtcn spielte ; es
hatte eben noch keinen Begriff von dem wirklichen
Tode , obgleich es schon überzeugt war , daß die Mutter
vom Kirchhof nicht wiederkehrte .

Der Anblick des lebenden Kindes neben seiner
todten Braut war für Adolf so überwältigend , daß
der starre Schmerz , der sich bis dahin nur in Ver¬
zweiflung Luft gemacht hatte , brach und sich in einen
Strom von Thronen auflösite . Er hob bewegt das
Kind vom Lager ans und zog es an seine Brust .

( Fortsetzung folgt . )



3 . Dtsch . Maria Clara , Grocn , mit Glasscheiben
v . Brüssel .

Abgegangen von Brake :
Mai
2 . Engl , v Bcdlormie , Wilson , in Ballast nach

Grcmgemvnth .
4 . Dtsch . Hinrika , Funk , in Ballast n . See .
4 . „ Johann , BrnnS , „ ,, „ Firth vf F .
5 . „ Antina , Leewog, ,, ,, ,, Frcdriks -

vaern .

Wir machen hierdurch auf die im heutigen Blatte
stehende Annonce der Herren Kaufmann 8c Simon
in Hamburg besonders aufmerksam . Es Handel! sich
hier um Originalloose zu einer so reichlich mit Haupt¬
gewinnen auSgcstatteicn Berlvvsimg , daß sich auch in
nuferer Gegend eine sehr lebhafte Bcthciliguug vor -
aussctzen laßt . Dieses Unternehmen verdient daS volle
Pertrauen , indem die besten Staaksgaramieen geboten
sind und auch vorbenanntes Hans durch ein stets
streng reelles Handeln und Auszahlung zahlreicher
Gewinne allsens bekannt ist.

Interessant
ist die in der heutigen Nummer unserer Zeitung sich
befindende Glücks -Anzeige von S -omuci Hcckscher scnr .
in Hamburg - Dieses Hans hat sich durch seine
prompte und verschwiegene Auszahlung der hier und
in der Umgegend gewonnenen Betrage einen derma '
ßcn guten Ruf erworben , daß wir Jeden ans dessen
heutiges Inserat schon an dieser Stelle aufmerksam
machen .

Änzeigm.

Gorrrs-BerLcht über Bsos -GffecteN von A . MoZLLrrg , Bankgeschäft,WNL-ZZz» MN , L8SH.
Kerllll , stell 30. Llpril !879.

dlamsu äsr Uooss . ItLuptti -süsr
iu äisssm

Ktsbcstsr
6 -sevinu

,1abrs .

Oourss ia
klsioksmarlc
Oslä j Leiek j

Amslecdam . Jndust . Pal . 2 ' st . 3 kl . 6 . - !
Ansbacher 7 fl . . . . . . 14,000 kl. 9 „ 30,50 32,25Augsburger 7 fl . . . 7,000 9 22,50 24, -
Badische 35 fl. 40,000 „ 59 „ 165,50 168 . -Bari 100 Frcs . . 100,000 krem 150 krem 40, — —
Barietta 100 Frcs . l 00,000 150 „ 19,50
Brauuschweigcr 20 Thlr . . 150,000 -/L 69 85 . - 86,75Bukarcster 20 FrcS . 100,000 krem 20 krem 22,50 24, -
Finnländer 10 Thlr . 90,000 ^ 36 4l,50 43, —
Freiburger 15 Frcs . 40,000 krem 19 krem 24 25,75Genueser 150 Frcs . 100,000 „ 160 „ 80 85, -
Hamburger 100 Mark Oo. 115,000 156 300, —
Hamburger 50 Thlr . ^ wortivLieli . 180 -//L 185, — 188, —
Kurhessische 40 Thlr . 96 .000 225 „ 263,50 266, —
Lübecker 50 Thlr . . 30,000 .. 168 >. 186 . - >89, —
Mailand - Como 14 fl . . . . . . 20,000 6 . 14 11. 55, — —
Mailänder 45 FrcS . v . 186k . . 70,000 krem 47 kres . 30,50 32, —
Mailänder lO Frcs . v . 1866 . . 100,000 „ 10 .. 10 . - 11,25Meininger 7 fl. 15,000 kl. 8 ü . 21,60 23, —'Nassauer 25 fl. . 20,000 43 .. — 114, —
Nenchateler 10 Frcs . . 12,000 krem 12 krem 17, - 18,50Neapeler 150 Frcs . . . . . 35,000 >, 150 „ 68, - —
Oldenburger 40 Thlr . 60,000 ^ 120 Fkl 152, — 155, —
Preußische Prämien 100 Thlr . . 225,000 345 153 »/» 154 »/»Pappcuheim 7 fl. 9,000 ü . 7 6 . 17 - 18,50
Schanmbnrg - Lippe 25 Thlr . 36,000 ^ 138 ^ 190, - —
Schweden 10 Thlr . 30,000 „ 39 „ — 51, —
Türk . 400 Frcs . incl . C . v . April k876 . . 600,000 krem 400 krem 34, — 37 -
Ungar . 100 fl . . : . 100,000 6 . 136 6 . 173, — 176, — S
Venediger 30 Frcs . 60,000 krem 30 krem — 17,50 j

Soweit Lorrath reicht, bin zu den unter Brief nokirten Conrsen Verkäufer , zu den Geldcourscu Käufer .

D 'Lcr Schlachter TlK .i ' I MZilHIvk ' zu Brake
beabsichtigt , seine Schlachterei in das

von ihm von Friedrichs Erben angetanste Hans an
der Schnlstraße zu verlegen . Etwaige Einwendungen
sind bei Vermeidung des Ausschlusses innerhalb 14
Tagen hieselbst cinznbringcn .

Brake , 1879 Mai 5 .
Verwaltungsamt .

- - Sk : ackerjan. -

_ — _ Regahl .
zie Benutzung des Krahns an der älteren

Weserkaje hieselbst soll am
Donnerstag , den 8 . Mai d . I . ,

Vormittags 11 Uhr ,
zur Verpachtung ans 1 oder 3 Jahre vom 1 . Mai
d . I . an ansgeboten werden .

Brake , 1879 April 29 .
Berwaltungsamt .

Strackcrsan .
Negahl .

D -

Mrschich - Wiem
zu Brake .

N6H8t8 - Hkbei -8iciit
8 i n ri v

Cassebestand
Zurückgez . Vorschüsse rc.
Zinsen
Einlagen
Stamm - Capital
Reservefonds
Verschiedenes
Total - Einnahme pro April

^ u 8 A
Vorschüsse rc.
Zinsen
Einlagen
Stamm capital
Dividende
Verschiedenes
Total -Ausgabe pro April

pro Mil M9 .
U m s :

Mk . 5806,67
M . 26044,82

1296,54
17500,70

1, —
. 44842,64

50149,40
A b 6t

M . 24746,58sr ? _
19125,54

259,30
1128,48

- 45606,90
Cassebestand am 1 . Mai 1879 . 4542,50Brake , 1879 Mai 1.

VorschußZVemn ru Krake .
Sblrl .

Direckor . Cassirer .

Der „ lutherische Christ " , Absender des
anonymen Briefes vom 28 . v . Mts . , wird auf -
gcsordert , sich bei dem Adressaten einzusinden
oder seinen Namen demselben zu nennen . — -
Offen und ehrlich ! (Joh . 3,20 .)
. ( Berichtigung . In Folge eines Setzfehlers warw voriger Nummer am Schluffe dieser Annonce irr -
khiimlich angegeben „ Joh . 3,18 " , was wir hiermit
berichtigen .)

Eiserne Gartenmöbel,
als :

MM ?, 8 !ühle u . Tische,AAes eigeme Arbeit ,

_ H . Brrdendikk.
GarLen - Geräthe

empfiehlt

Lj . Rrestenstikk.
Haushaltungs - Artikel

Mtd

Nnh-Maschinen
empfiehlt

Li . Liestmstiek .
e n k e.

Photographisches Llleker
von

Eh. Paul Freche .
lsE früherer erster Operateur des Herrn Jean

Baptistc Fcilner , Hofphotograpy , Bremen , empfehle
ich mich zur Anfertigung der schönsten Photogra¬
phien in allen gewünschten Größen , namentlich le¬
bensgroßer Brustbilder auf Arrowrot - , Albue
min - und Pigmcntpapier , wie ich bereits vcrschicden-
Exemplare nach

'
meiner Methode hier angescrtigt

habe . Ebenso liefere ich Chromo -Pholophiccn in na¬
türlichen Farben , . in Sammet -, Holz - und Metall¬
rahmen mit genau passenden Convex - Gläsern . Die
ich jetzt im Stande bin , der photographischen Con -
cnrrenz gegenüber die Aufträge rascher und preis -
würdiger effcctuiren zu können, außerdem zur Anfer¬
tigung von Probeaufnahmen und Probebildcrn mich
verpflichte , glaube ich einem recht zahlreichen Zuspruch
von Seiten des hochgeehrten Publikums entgegensetzen
zu dürfen , und zeichne in dieser Erwartung

achtungsvoll ergebenst

_ GH. P >aul Freche .
Gehalts -Quittungen f . Zollbeamte
sind stets vorräthig in

MBnchdrnckcrci , Braks .

3. Lottsese , Aibsrüsobvbov . ^ 1,504. Osi vills , Oarillov äs mou obovbsrl,M
5 . UoMacb , k'autasis sur uu

tbsms sllswrrnä . . - 2,00
6 . IVsbör , -4uüocä . rum 1?A.NL 1,007. IVst ^ -Oöksdurs , LIostsrAlocNsu 1,50

z8. Llouäslsobu , HooliLsitsmarssb 1,20

Spottbillige MMKattcn .
Folgende betiebke Musikstücke für Elavier zu

2 Händen werden gegen Einsendung des Betra¬
ges von 8ll . Musikalienhand¬
lung in Pr . Slargardt unter Beifügung von
20 ^ für Francatnr Lr -Kl» «' « versandt :
1 Luäarrsevsba , Das Nebst

äsr luuAtrau . . . statt 1,00 kür 20 IN.2. Lsstboven , Nrausriuarssb 1,00 „ 20
40
20

50
SO
40
30

Larlr 2,70
Me 8 8täck6 Mr i lliuk 80 ? ltz .

Für tadellose neue Exemplare wird
garantirt . Da der Borrath nur ge¬

ring , so können unbedingt nur zuerst eingehende
Aufträge berücksichtigt werden .

Llemlslsobll , 48 Lieder ohne Worte ,
Monte Ausgabe , für 80 Psg . franco !

An- und Verkauf
von

Mtchens-Loosen ,
Staatspapieren rc.
Einlösung von Coupons ,

OtMrKWs M » !» k388L8 U . aU8Mbk » i
im In - und Auslande ,

sowie alle das Bankfuch betreffende Aufträge !
effectuirt prompt und billigst das Bankhaus

A. MMng,
ZSes -Lss» M . , Friedrichstr. 180.

/ ALS -Kdenen die gute Erziehung
ß JA , ihrer Kinder am Herzen

/ liegt , ferner Kindergärtne -
rilliien, Erzieherinnen » . Kindergartenfrenude
sollten sich umgehend Prospect kommen lassen
über Georgens ' Mutter - und Kinder -
gartenbuch , welcher gratis und franco ver¬
sandt wird vom

central-erlaZ von Wterrielik-
miü ke8okiiM8WA8 - Nilt6rig !

(kr . kicliter ) in IwhmZ.



MW «

Diesem Duvlie verbuken svlwn viele

In dem Buche über Or .
« ! » » « < welches

schon seil 1822 i» vielen Auflagen er¬

schienen ist, findet fast jeder Angenkrankc
etwas Passendes . Die darin enthalten¬
den Atteste sind genau nach den Origi¬
nalen aogedrnckt und bieten sichere Ga¬
rantie der Aechtheit . Dasselbe wird auf
franco Bestellung und Bcischlnß der

.Francirungsmarkc ( 3 Pf . ) gratis ver¬

sandt durch IrsnZvU lstwliarstt in Groß -

brcitcnbach in Thüringen und viele an¬
dere Buchhandlungen , sowie durch IM .
S ? . 8L . in Brake .

usaiii tior 8,m>z .iisg iNjaij'/.iiuÄ sip

Mus Wa !d und Haide .
Zeitschrift zur Unterhaltung und Besprechung über

Jagd , Waid und Naturkunde .

Erscheint monatlich zwei Mal , illustrirt , elegant

ausgestattct . Preis des Bandes von 12 Nummern

und 1 Originalsarbcndruck 6 Mark .

Probenummern durch alle Buchhandlungen , sowie
durch die Fr . Lmtz

'
schc Lcrlags -Buchhaudlung ,

Trier (Rhcinprcußen ) .

Mu sMe ükm L. ! üok6 Me tUmä !

tlOO .lillO Mark.
Haupt Gewinn im günstigen Falle bietet die I -

weiche von der hohen MvKLvrSLSSK
genehmigt und garantirt ist .

Die vortheilhafte Einrichtung des neuen Planes ist
derart , daß ün Laufe von wenigen - Monaten durch 7

Berloosungcn zur si¬

cheren Eujcheiduug kommen , darunter befinden sich

Haupttreffer von eventuell R . -M .
specicll aber

1 Gewinn
1 Gewinn
1 Gewinn
1 Gewinn

a M . 250,000
a Dt . 150,000
s , M . 100,000
-r M . 60,000

1 Gewinn sM . 12000 t
24 Gewinne u M . 100001

5 Gewinne a M . 8000
54 Gewinne » Dt . 50001

1 Gewinn n M . 50,000 71 Gewiiure n Dt . 3000
2 Gewinne s , M . 40,000 / 217 Gewinne n M . 20M l

2 Gewinne a Dt . 30,000 / 531 Gewinne a M . 10001
5 Gewinne a M . 25,000 ! 673 Gewinne a Mt. 500t
2 Geivinne a , M . 20,000 ! 950 Gewinne , s,M . 300
12 Gewinne -r M . 15,000 24,750 Gewinne -r M . 138

rc , re . s

Tie Gewinn ; lehmigen find planniäßig amtlich fest-

gestellt .
Zur nächsten ersten Gcwinnzichnng dieser großen

vom Staate garantirtcn Geldvcrloofnng tostet
- 1 ganzes Original -Loos nur Mark 6

1 halbes „ „ „ 3
1 viertel „ „ „ 1 " ,

Alle Aufträge werden sofort gegen Einsendung ,
Pofteinzahluug oder Nachnahme des Betrage « mit der

größten Sorgfali ausgefiihrt und erhält Jedermann
von uns die mit dem Staatswappen versehenen Ori¬

ginal - Loose selbst in Händen .
Den Bestellungen werden die erforderlichen amtli¬

chen Pläne grans beigcfngt und nach jeder Ziehung
senden wir unseren Interessenten unaufgefordert amtliche
Listen .

Die Auszahlung der Gewinne ersolgt stets prompt
! unter Staats -Garantie und kann durch dirccte Zusen -
>düngen oder auf Verlangen der Interessenten durch

unsere Verbindungen an allen größeren Plätzen Dentsch -
^ lands veranlaßt werden .

Unsere Collccte war stets vom Glücke begünstigt
I und hatte sich dieselbe unter vielen anderen bedeutenden

Gewinnen oftmals der ersten Haupttreffer zu erfreuen ,
die den betreffenden Interessenten direct ansbezahlt

! wurden .
Voraussichtlich kann bei einem solchen ans der

8 « Ssriv8t «; , » sr « 8l8 gegründeten Unterneh¬
men überall auf eine sehr rege Betheiligung mit Be¬

stimmtheit gerechnet werden , und bitten wir daher , um
alle Aufträge ausführen zu können , uns die Bestellun¬

gen baldigst und jedenfalls vor dem Ä5 lMtl -2

«! . »I . zukommen zu lassen .

Zlausmmm ck 8imon,
Bank - und Wechsel -Geschäft in Hamburg ,
Ein - und Verkauf aller Arten Staatsobligationen ,

Eisenbahn - Actien und Anleheusloofe .

8 * . 8 » Wir danken hierdurch für das uns seither
geschenkte Vertrainm und indem wir bei
Beginn der neuen Verloosung zur Betheili -

gung einladen , werden mir uns auch ferner¬
hin bestreben , durch stets prompte und reelle
Bedienung die volle Zufriedenheit unserer
geehrten Interessenten zu erlangen .

» «

Zu verkaufen :

Ein Sparherd .
Nähere Auskunft in der Expedition d . Bl .

1 7" !« ! ' I

kllmpt-kievviiin
ev.

Glücks
Die stevviime

AgliNIÜlt

400,000 M . Anzeige
per 8tM .

» « »

Gewinn-Chancen
ster vsm 8timte D.i -nbiiiP Dilmtiite » grossen

DvDI- Dottene , in iveleber iider

8 MM »!»!« SEM,« « « Mk .
8L «5ZSQL ' « I « ! « » »

s »s « 88eik » .

Die Gewinne dieser vorthcsthafkcii Geld -

Lotterie , welche plangemäß nur 86,000 Loose

enthält , sind folgende , nämlich :
Der größte Gewinn ist ev . 400,0M Mark .

Prämie 250,000 M
1 Gewinn <i 150,000 M
1 Gewinn a 100,000 M

Ml Gewinn » 60,000 Dt
1 Gewinn g, 50,000 Di
2 Gewinn » 40,000 M
2 Gewinne a 30,000 Ai
5 Gewinn n 25,000 Ni
2 Gewinne » 20,000 Di

12 Gewinne <r 15,000 Di
1 Geivinn n 12,000 M

24 Gewinne a 10,000 Bi
5 Gewinne n 8,000 M
2 Gewinne 6,000 M

54 Gewinne a 5,000 M
6 Gewinne a 4,000 Di

71 Gewinne » 8000 M
217 Gewinne a, 2000 Di

2 Geivinne s , 1500 M
2 Gewinne n 1200 M

591 Gewinne rr 1000 M
673 Gewinne <r 500 Bi
950 Gewinne g, 300 M

65 Gewinne n 200 M
100 Geivinne a 150 M

24650 Gewinne a 188 M
1400 Gewinne n 124 M

70 Geivinne k 100 M
7300 Gewinne

a 94 und 67 M
7850 Gewinne

a 40 und 20 M

und kommen solche in wenigen Monaten in 7

Abtheilungen zur sichere» Entscheidung .
Die erste Gcwinnziehnng ist amtlich

fcstgcstcllt, und kostet hierzu ^

das ganze NiMiiallvos nur 6 t ' mchsmk .

das ijusste üilgsaassvos nur 3 Zierchsink .

das uieelet Sergkikassaas init ' I ' /s Zieichsiak .

und werden diese vom Staute garantirten
Original -Loose (keine verbotenen Promcssen )

gegen frankirte Cinsendnug dcs Betrages oder

gegen Potivorschnß selbst nach den entferntesten
Gegenden von mir versandt .

Jeder der Bethciligtm erhält von mir ne¬
ben seinem Original - Loose auch den mit dem

Staatswappen versehenen Original -Plan gratis
und nach ftattgehabter Ziehung sofort die amt

liche Ziehungsliste unaufgefordert zugcsandk.

M auMllüMZ um ! ssti '
dkMmA üer

kDMMiZeltjei
'

erfolgt von mir dirrct an die Interessenten
prompt und nnker strengster Verschwiegenheit .

WM
" stelle DesteüunA kann man einfach auf

eine DostkiiMbiuliMkarto machen .
Nan vvenste sivii staber mit sten 4usträ -

xe» ster nabe devorsteiieusten Lieimnz lisiber

dis rum

!5. Mal d . I .
vertrauensvoll a »

Samuel Hcckscher senr . ,
Laniguier unck sVeestsol - Oomptoir ln

LL « .sr » ! s «s ^ K .

R k i s m e h l.
Nährmerth garantirt nach den von der

landwirthschaftlichen chemischen Vcrsuchs - Itaiion der

Oldcnbnrgischen Landwirthschafis -Gesellschasl zu Ol¬

denburg — Vorstand Dr . P . Peterscn — veröffent¬

lichten Bedingungen rc .
^

Preise , Analysen , Garantie -Bedingungen rc. ste¬

hen auf Wunsch franco zu Diensten .

Durch diese Garantieleistung wird die vielfach

ausgesprochene Bcsorgniß wegen ungleichmäßigen Ge¬

haltes , sowie auch fremder schädlicher Beimischungen

vollständig beseitigt , und ist dasselbe wohl das billigste

Futtermittel .
Bremen

N. L . Mckmers.
UammKIngrr ! 6 n (Schillerstraße ) .

Nachdem ich meinen Lehr -Cur -

s« s beendet , empfehle mich als

Hebamme .
Ehefrau Wellbrock .

Im Verlage von in

Oldenburg ist erschienen :

Sammlung
der Gesetze , Verordnungen ,

Bekanntmachungen re . ,
Welche

das evangelische Volksfchulwefen
Herzogthums Oldenburg betreffen .

Hcransgegebcn
von

Haupklchrcr an der südlichen Volksschule
in Brake .

Zweite , foitgefnhrtc und verbesserte Auflage .
24 ^

2 Bogen . — Preis 5 ^

— Mützen. —
Seidene Comptoir - und Arbeiter -Mützen ( echle

Seide ) per Dutzend 7 *
2 -0E — per Groß 86 -/A

— , also das Stück nur 60 versendet an Wie¬

derverkäufen rc. , aber nicht unter I Dutzend , gegen
Nachnahme

Carl Minde in Kipzig .

Cours - Bericht
cler Oltlknbursî kNen 8prrr- L Lm

'
N-ksnk .

Oldenburg , den 3 . Mai 1879. ! Gekauft . Verkauft .

4 " ?v Deutfche RcichSauleihe — —

(Kt . St . im Verkauf Ops , höher .)
4" jo Oldenburgischc Cousols — —

(Kl , St , im Verkauf sPho höher .)
4 °>!o Stallhammcr Anleihe — -
4 >ho Jcvcrsckje Sluleihc - — - -

4 " !o Landwirt !) . Central - Pfandbricfc
3sto Oldenburgischc Prämien -Aulcihe

Per Stück in Mark - —

5 " !o Eutin - Lübecker Prioritäts - Oblg ,
46z " ch Lübcck- Bllcheiicr gar , Prior .
4 >!z

" ig Brem . Staats - Anl , v . 1874
4 ^ 2 Karlsruher Anleihe — —

4 >ch Dg Westprcuß . Provinz . - Anleihe i
4 » !„ Preußische cousolidirte Anleihe

(Kl . ,St . im Verkauf höher .)
4 >),, ° » Preuß . cousolidirte Anleihe
4 >( , ° !aSchwcd .Hyp, - Bauk . - Pfandbr ,
5>'No Pfandbr . der Rhein . Hyp . - Bank )
4 ^

2
0 (<> do . do.

40 !g . do . do .
Oldenburgischc Landesbank - Actien —

(400 f^Ei nz .u . 5" ,̂ Z , v,1 .Jan . l 878 .)
Old,mb . Spar - 11. Leih - Bank - Aclieu

( 40ch„Em ; .u,P ' !^Z .v . 1,Jan .1878, )
Oldb .Eiseuhüttcn -Actieu (Augustfehn )

5 » !o A vom 1 . Juli 1877 ) —

Old .Bcrs . - G, °Actienpr .St . o . Z . i .Mk ,
Wechsela,Amsterdam kurz f. fl,100 » »

do . aus London , , sürILvr . , , „
do . auf NewyorkiuG . IDoll . , , , ,
do. aus „ in Pap , 1 „ „ „

Holland Banknoten für 10 G , „ „

98 .90 °/g 99,45 °/„

98 °/„

98 °,o
68 °/o
96,75 »/«

SS °/o

99 0,,
-

97,25 » t«

' 03 °/„
102,20
102,2b o/ <>
102 °,o
102,50 0/0

98,70 "/o

150,75
104 °/o
103,20
103 0,0
103 ->/o
103,30 och

9S,2b 0/0

>05,50 ° /o
92

102
99
— °/°
126 °/°

141

106,50 0/0
92,75 »ch

103 " 'o
100 °/o

- ° / °

169,20
20 .865

4,IS

170
20,465

4,21

16,80

Eisersbabrr -Fahrplau .

Richtung Nordenhamm -Hude .

Stationen .
Mrgs . lVorm .
lP . -ZlG . - Z .

»Abds,I
! P . -Z -

'

Nordenhamm Abfahrt 6 28,1O50
Großensiel 6 25l1l !55 6 45

Klciueiistel 6 80 s 12 ! 5 6 50

Rodenkirchen „ 6 40 ) 12,15 7, —

Golzwarden „ 645 t 1L !25 710

Ankunft 6 54 , 12 35 746
Brake s Abfahrt 6 59 ) 12 55 7) 26

Hammelwardcn ,, 7 ! 5s 1 - - V :3s

Elsfleth
7,15 ! 1 >5 7,50

Berne 7 20 IVO 8 !—

Neuenkoop
7 !30j l 40 8U0

Hudc Ankunft 7i38 S lidO 8,19

Richtung Hude -Nordenhamm .

Stationen .
iMrgs . iNachmt Abds
s P . -Z, ? P .-Z . ? P .-Z

Hude
Neuenkoop
Berne
Elsfleth
Hammelwardcn

Brake

Golzwarden
Rodenkirchen
Kleinensiel
Großensiel
Nordeuhamm

Abfahrt 9 10 2,55
9i15 3 , 5

„ S !25 3/20
„ 9/40 340
„ 9,50 3 55

Ankunft 10 / 1 4 11
Abfahrt ,10,13 4 !26

10U9 4/30
10/30 4/45
10/40 5/ -

.. 10 !48 5 / 8
Ankunft 10/55 5 !15

9t 4
940
9,18
9 !30
9 89
9 48
9 !54
9 !59

10
10,15

Pass agiersahvl
ans ber Unterweser .

on Bremen nach Bremerhaven 6 Ahr Mvrgeni
und 2 Uhr Nachmittags ,

an Bremerhaven nach Bremen 6 Uhr Morgem
mid 2 Uhr Nachmittags .


	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

